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213. Versammlung der Fachschaften (VeFa UP) 
 

1.09.1.14    28.10.21 

Tagesordnung 
TOP 0. Beschlussfähigkeit / TO / Protokoll der letzten Sitzung 
TOP 1. Mitteilungen Präsidium, FSR, StuPa, AStA, Gäste 
TOP 2. Wahl des Präsidiums 
TOP 3. Antrag: Änderung der Geschäftsordnung (inkl. 2. Lesung) 
TOP 4: Lehramtskino 
TOP 5. Sonstiges 
 5.1 Nächster Termin 
 

Anwesende 
Präsidium  
Luzie F.,Sven G., Philipp O., Sophie S. 

Fachschaften – anwesend 15 von 30 stimmberechtigen Fachschaftsräten. (17 insgesamt) 

FSR Name  Abkürzung  Zählung  

Anglistik/Amerikanistik  AnglAm    

Biologie, Chemie und Ernährungswissenschaft  BCE  x 

Cognitive Science - Embodied Cognition  CogSci    

Cognitive Systems  CogSys  x 

Digital Engineering  DE  x 

Erziehunswissenschaften EWI x 

Europäische Medienwissenschaft  EMW    

Fremdsprachenlinguistik und KoVaMe  FKVM  x 

Geowissenschaften  Geowiss  x 

Geographie Lehramt  LaGeo    

Geoökologie  Gecko    

Germanistik  Ger    

Geschichte  Ge  x 

Informatik  Info  x 

Inklusion  Inkl  
 

Jüdische Studien  J.S.    

Jüdische Theologie  J.T    

Jura   Jura  
 

Klassische Philologie  Klassphil  x 

Künste und Medien  KuM  x 

Lebensgestaltung-Ethik-Religionskunde  LER    

Lehramt  LA    

Linguistik  Ling    

Mathematik/Physik  MaPhy  x 

Musik  Mu  
 

Philosophie  Philo  x 
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Politik und Verwaltung  PuV  x 

Primarstufe  Prim  x 

Psychologie  Psy  x 

Romanistik   Rom    

Slavistik  Sla  x 

Soziologie  Soz  x  

Sportwissenschaft  SpoWi  
 

Wirtschaft-Arbeit-Technik  WAT    

Wirtschaftswissenschaften  WiWi    

Anmerkung: Zum Zeitpunkt der Sitzung sind blaumarkierte FSR noch nicht (vollständig) bei der VeFa registriert und 
damit nicht stimmberechtigt. 
 

Allgemeiner Studierendenausschuss (AStA) 
-  

(weitere) Gäste 
Piere H. 
Jannis G. 
 

Protokoll 
Beginn: 18.15 Uhr  
Protokollant*in: Sophie S. 
Format der Darstellung von Abstimmungsergebnissen: [Dafür | Dagegen | Enthaltungen] 
 

0. Beschlussfähigkeit / Protokolle / Tagesordnung / Mitteilungen des Präsidiums 
0.1 Beschlussfähigkeit:  
 15 von 30 (stimmberechtigten) FSRs anwesend.  
0.2 Tagesordnung  
 Die Tagesordnung wird (15/0/0) angenommen.  
0.3 Protokolle der letzten Sitzung (212. VeFa)  
 Das Protokoll der 212. VeFa wird mit (15/0/0) angenommen.    
 

1. Mitteilungen 
1.1 Mitteilungen des Präsidiums 

· Thema 1: Updates zu Lehre und Impfangeboten 

o Im Oktober gab es einige Impfangebote für Studierende allg. v. a. wohl Erstsemesterstudierende 
 bzw. neue internationale Studierende, da im Ausland genutzte Impfstoffe nicht unbedingt 
 auch in Deutschland anerkannt sind und somit eine weitere Impfserie für eine  anerkannte Impfung 
 nötig wird: https://www.uni-potsdam.de/de/feelgoodcampus/index/corona-impfung 

 o Neu ist infolge eines ordnungsergänzenden Beschlusses auf Landesebene die Verpflichtung der 
 Hoch- schulen zur Kontaktnachverfolgung, wofür QRoniton genutzt wird, was u. a. möglichst viel 
 Barrierefreiheit ermöglichen soll. (S. VPL-Mail, 18.10.21, sowie 
 https://www.brandenburg.de/sixcms/detail.php?gsid=bb1.c.717025.de 
 “Hochschulen haben  sicherzustellen, dass die Personendaten aller Personen in einem 
 Kontaktnachweis zum Zwecke der Kontaktnachverfolgung erfasst werden.”) 

 o Weitere Regeln haben Bestand – in Rahmen und Konsequenz der Dritten Verordnung über den 
 Umgang mit dem SARS-CoV-2-Virus und COVID-19 in Brandenburg. Siehe dafür die dritte SARS-CoV-
 2-Umgangs-verordnung - 3. SARS-CoV-2-UmgV unter: 
 https://bravors.brandenburg.de/verordnungen/3__sars_cov_2_umgv 

https://www.uni-potsdam.de/de/feelgoodcampus/index/corona-impfung
https://www.brandenburg.de/sixcms/detail.php?gsid=bb1.c.717025.de
https://bravors.brandenburg.de/verordnungen/3__sars_cov_2_umgv
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 o Für mehr Informationen: https://www.uni-potsdam.de/de/presse/aktuelles/coronavirus 
  und  https://www.uni-potsdam.de/de/studium/corona 
  und  https://www.brandenburg.de/de/portal/bb1.c.473964.de 

 o Achtung: Die Ausnahmeregelung, dass nur ein Druckexemplar für Abschlussarbeiten abzugeben 
 ist, ist aufgehoben. 

 o Aktuelle Mitteilung des Präsidenten: https://mediaup.uni-potsdam.de/Play/39749 

· Thema 2: Fachschaftenzugehörigkeit und -vertretungslücken 

 Die entsprechende (nicht bindende) VeFa-Seite wurde grundlegend überarbeitet und wird weiter 
 bearbeitet: https://www.vefa.uni-potsdam.de/fsr/fachschaften/ 

 o Ergebnis zu nicht vertretenen Fächern: 
 - Climate, Earth, Water, Sustainability (Master) 
 - Kognitionswissenschaft (Bachelor) 
 - Kunst (Lehramt, Bachelor/Master) 
 - Öffentliches Recht (Bachelor; auslaufend) 
 - Philologische Studien --> Berücksichtigung durch alle FSRs der PhilF 
 - Remote Sensing, geoInformation and Visualization (Master) 
 - Technik/Technologie (Bachelor; auslaufend) 

 o Weiterhin zu klären: 
 - Kooperationsstudiengänge (z. B. Internationale Beziehungen, International War Studies, 
   Frühkindliche Bildung; angefragt) 
 - Weiterbildende Studiengänge (angefragt) 
 - Ergänzungsfächer (angefragt) 
 -ggf. Beachtung von Begriffsaktualitäten bei Überarbeitung der Satzung der          
  Studierendenschaft 

GE: Sind da bereits alle Studiengänge aufgelistet, die keine Zugehörigkeit haben? 
Präsi: International-War-Studies und Military-Studies sind beide noch offen.  
Geowiss : Remote Sensing gehört bereits zu Geowissenschaften, soweit ich weiß. 
Präsi: Ok, dann wird das noch korrigiert, ist ja gut wenn die schon repräsentiert werden. 
Sozio (Gast): Kein so großer Aufwand, da man mit seinen Daten immerhin schon das passive Wahlrecht 
erhalten könnte. Seinen/Ihren Status kann man zum Beispiel mit Puls nachweisen.   
Präsi: Es geht mehr darum, dass Daten geteilt werden, die in der Regel ja nicht preisgegeben werden sollten. 
Außerdem gilt man dann auch erst dazu, wenn bereits ein Modul erfolgreich abgeschlossen ist, also 
entstehen da noch mehr Hürden bei der Überprüfung.  

· Thema 3: Studierende gesucht für Kommissionen 

 o Senatskommission (Mail v. 21.10.21) 

 o Fakultätsübergreifende Studienkommission bei Lehramt, Förderpädagogik: Das Vorschlagsrecht 
 liegt bei den studentischen Mitgliedern der Fakultätsräte (von HWF, MNF, PhilF, WiSoF). Die 
 Studierenden sollten entsprechend das Fach (z. B. Englisch-Lehramt-Förderpädagogik) studieren, 
 wobei Abweichungen mit entsprechender Begründung des Vorschlags möglich sind (z. B. Englisch-
 Lehramt-Sekundarstufe als Stellvertretung). 

 o fzs-Ausschuss Studienreform “Der Ausschuss Studienreform beschäftigt sich mit Fragen der 
 Studienreform zu befassen. Dazu gehören u.a. die Einführung von Kreditpunktesystemen (z.B. ECTS), 
 Bachelor/Master, Modularisierung, Qualitätssicherung, Akkreditierung, Theorie-Praxis-Verhältnis 

https://www.uni-potsdam.de/de/presse/aktuelles/coronavirus
https://www.uni-potsdam.de/de/studium/corona
https://www.brandenburg.de/de/portal/bb1.c.473964.de
https://www.vefa.uni-potsdam.de/fsr/fachschaften/
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 usw.” Ein Arbeitsprogramm ist vom fzs noch nicht erstellt bzw. Verabschiedet worden und entsteht i. 
 d. R.im Einvernehmen mit dem jeweiligen Ausschuss. 

· Thema 4: Studierende gesucht für AStA – weiterhin Vakanzen in: 
 o Verkehr (1) 
 o Internationale Politik (1) 
 o Campuspolitik und Kultur (1) 
 o Politische Bildung und Antifaschismus (1) 
 o Bildung/ Lehre/ Studium (1) 
 o Sozialpolitik (1)  

· Thema 5: Ergänzungswahlen: Briefwahl bis 2.11.21 beantragbar unter:  
 https://www.uni-potsdam.de/de/wahlen/index 
 
 o Dezentrale Gleichstellungsbeauftragte (HWF, WiSoF, Zentrale und wiss. Einrichtungen) 
 o Fakultätsrat (WiMi-Sitz in WiSoF) 

· Thema 6: Lehramt 
 o ZeLB-Versammlung: 
 o Konferenz aller Lehramtsstudierenden (KoaLa): 12.-14.11.21: Hier könnte es zur Konstituierung 
     einer (Art) BuFaTa für das Lehramt kommen. 

· Thema 7: Kritische Einführungswoche (KriWo) (15. - 26.11.2021) 
 o Plan bald einzusehen auf: www.kritisch.stud.astaup.de 

· Thema 8: Akkreditierung 
 o Schulungsangebot bei PULS via Studiumplus (6LP): www.puls.uni-
 potsdam.de/qisserver/rds?state=verpublish&status=init&vmfile=no&publishid=92172&moduleCall
 =webInfo&publishConfFile=webInfo&publishSubDir=veranstaltung 
 o Vorauss. Akkreditierungskommission zur Akkreditierung der Studiengänge Physik (B. Sc.),    
 Frühkindliche Bildungsforschung (M. A.) und Jüdische Theologie (B. A./M. A.) am 23.11.21 

· Thema 9: Teilnahme an Golmer Weihnachtsmarkt (Angebot)  

 o Am 26.11.2021 findet am Standort Golm ein Weihnachtsmarkt statt. Dieser findet dieses Jahr 
 erstmalig in Kooperation mit der Uni, dem Studentenwerk, dem "lokalen Bündnis", dem Ortsbeirat 
 Golm sowie vielen Initiativen, Vereinen und Gruppen in Zusammenarbeit statt. Er beginnt 14:00 Uhr 
 und endet etwa 19:00 Uhr. Danach gibt es einen Techno - Rave auf dem Platz zwischen dem Geohaus 
 und dem Drittmittelgebäude. Das Angebot besteht darin, mit einem Stand für die 
 Fachschaften/Studierendenschaft beim Weihnachtsmarkt vertreten zu sein. 
 
Slav: Was ist der Zweck dieses Standes? Kann man dann dort auch Sachen verkaufen? 
Präsi: Es geht eher darum Nachwuchs anzuwerben für die Initiativen (oder auch für euch). 
Präsi (2): Campus und Dorfleute sollen bessere Verbindung aufbauen und sich miteinander annähern.  
Präsi: Kann auch sein, dass der AStA dafür schon eine Anfrage bekommen hat, für den sich das vielleicht eher 
lohnt.  
GE: Bin mir unsicher, ob ich mich melde. Wenn ich mich hier als Einzige melde und dann allein im Winter 5 
Stunden auf den Markt stehe und den auch allein bedienen muss, würde ich das ungern tun.  
Präsi: Vielleicht ist das auch eher relevant für die FSR vor Ort (Golm). Generell besteht die Frage, ob sich das 
für FSR, die das für ihre Repräsentation nutzen wollen, lohnt oder nicht. 
Präsi (2): Hab nochmal nachgesehen, und es ist wohl auch gedacht, dass man Sachen verkaufen kann, ja.  
 
- Offizielles Meinungsbild wird an der Stelle abgebrochen, da eindeutig zu wenig Interesse besteht. - 

https://www.uni-potsdam.de/de/wahlen/index
http://www.kritisch.stud.astaup.de/
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· Thema 10: Studentische Partizipation an der Universität Potsdam während Covid-19 2020/21 
(Publikation): https://globalhistorydialogues.org/projects/student-participation-at-the-university-of-
potsdam-germany-during-the-covid-19-pandemic-2020-21/ 
 
1.2 Mitteilungen der Fachschaftsräte (FSRs) 
 
PuV: Wir hatten eine Kneipentour vor, und das ist doch schwieriger als wir dachte, da erst einmal jemand 
eine ganze Gruppe dafür aufnehmen können muss. Haben auch die Bar Gelb angefragt – die sind da aber 
eher abgeneigt von der Idee, weil sie keine guten Erfahrungen damit gemacht haben. Es wurde wohl des 
Öfteren am Ende nicht alles bezahlt. Das soll auch gleichzeitig ein Aufruf an alle anderen sein, einen 
besseren Eindruck in Zukunft zu hinterlassen und am Ende alles zu begleichen.   
 
Präsi: Habt ihr eine Alternative finden können?  
 
PuV: Kneipentour wurde verschoben. Wir hoffen aber, dass die Bar gelb doch noch zusagt. 
 
GE: Wir waren im Krafthorn. Es ist bei der Bar Gelb übrigens immer besser eine Mail zu schreiben - am 
Telefon sind immer irgendwelche Leute von der Getränkebar dran, die euch da keine defintive Auskunft 
geben können. Da müsstet ihr dann schon besonders Glück haben. 
 

 
EWI: Es gibt bisher keine einheitlichen Regeln dazu, wie oft/ in welchen Abständen stichprobenartig 
Kontrollen durchgeführt werden, deswegen wollen einen offenen Brief formulieren, gerade weil es bei uns 
auch Impfgegner gibt und es da schwierig werden könnte.  
 
Präsi: Bitte Mail  dafür ans Präsi – dann schicken wir das rum. 
 
NACHTRAG: Mail von Psycho und EWI Vertreter_innen vom 29.10.21: 
 
„Liebe FSRs, 
 
wie ich gestern bereits bei der VeFa angesprochen habe, werden wir, die studentischen Vertreterinnen im 
Fakultätsrat der HuWi, uns morgen treffen und einen offenen Brief an unser Dekanat verfassen bzgl. der 
Konsequenzen bei Nichteinhaltung von den 3G-Regelungen. 
 
Hintergrund hierfür ist, dass es weder einheitliche Regelungen an der Uni gibt für die Kontrolle der 3G-
Nachweise, noch für die Konsequenzen, sollten diese Nachweise nicht erbracht werden. Da in diesem 
Semester viele Veranstaltungen wieder in Präsenz stattfinden, die Zahlen steigen, in meiner Erfahrung der 
ersten Woche nicht einmal auf die Einhaltung der Hygienemaßnahmen geachtet wird (z.B. 
Schachbrettmuster),  und gleichzeitig bekannt ist, dass es Impfgegner*innen an der Uni gibt, ist uns das zu 
wenig - zumal bei Ungeimpften ein selbst unterschriebenes Formular für einen Selbsttest als Nach! weis 
ausreicht. Wir würden uns wünschen, dass wir auch noch in mehr als einem Monat in Präsenz an Kursen 
teilnehmen können und die Uni nicht direkt wieder schließen muss, weil die Zahlen zu hoch werden, und 
gleichzeitig wollen wir dabei nicht unsere Gesundheit oder die Anderer, mit denen wir außerhalb der Kurse 
zusammenkommen, gefährden.  
 
Wir würden uns daher freuen, wenn wir so viel Rückenwind wie möglich bekommen - vor allem von den FSRs 
an der HuWi, sehr gern aber auch von allen anderen, um es nicht nur auf unsere Fakultät zu beschränken, 
sondern damit auch an die Uni-Leitung zu treten. 
 
Wenn ihr Vorschläge oder Ideen habt, wie wir alle als studentische Vertreter*innen ein sichereres Studieren 
erreichen können, schreibt uns gern - wir sind dankbar für jede Hilfe.“ 

https://globalhistorydialogues.org/projects/student-participation-at-the-university-of-potsdam-germany-during-the-covid-19-pandemic-2020-21/
https://globalhistorydialogues.org/projects/student-participation-at-the-university-of-potsdam-germany-during-the-covid-19-pandemic-2020-21/
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Philo: (1) Cafeteria – Öffnung(-szeiten), (2) offene Räume wieder ausschreiben, (3) Moodle fehlerhaft  
 
Maphy: Bei der Einführungsveranstaltung wurde gesagt, dass die Leute aus der Kurzarbeit geholt werden 
sollen (Cafeteria) und deshalb auch bald wieder öffnen soll. 
 
Präsi: gleichzeitige Teilnahme bzw. Wechsel zwischen Präsenz und digitale Kursen definitiv schwierig. Ob das 
Tool für die Raumbelegung bald wieder online ist/ was da gerade das Problem ist, dazu wird der AStA 
hoffentlich in Kürze was sagen können. Wir halten uns da aber weiter offen, ein Positionspapier zu erstellen.  
 

 
Slav: Wir haben gerade das Problem, dass Studis, die sich gerade erst impfen lassen, weil sie als 
Austauschstudis hier sind, trotzdem in der Zwischenzeit jeden Tag einen Schnelltest machen müssen. 
Könnte man die irgendwie auch erhalten, ohne das für diejenigen so viele Kosten anfallen? – Kann das 
Institut/ die VeFa Schnelltests bereitstellen? 
 
Präsi: War am Dienstag bereits Thema im StuPa, Institute dürfen das wohl nicht. Also Geld für Schnelltests 
ausgeben – wurde sogar direkt untersagt. Müsste man bei unserem Anwalt mal nachfragen. (To-Do!)  
 
Präsi (2): Man kann ja die Schnelltest selbst durchführen und das Formular darf man auch selbst ausfüllen.  
 
Slav: Trotzdem muss man die Tests ja erst haben.  
 

 
PUV: Wie sieht es mit dem Freiraum in dem ehemaligen Buchladen aus? 
 
Präsi: Zum Verständnis nochmal für alle: Freiraum hat bisher kleinen Teil der ehemaligen Buchstelle. 
Unishop braucht aber Lagerraum, deshalb soll auf Dauer da ein Tausch stattfinden, um selbst auch mehr 
Platz zu haben. Wenn man sich für den Freiraum engagieren möchte, Mail an npfreiraum@lists.astaup.de 

1.3 Mitteilungen des Studierendenparlaments (StuPa) 

Präsi: Semesterticket – Urabstimmung soll durchgeführt werden, um den Druck auf den VBB zu erhöhen. 
Die Preise steigen ansonsten erheblich. Die Medien sind da sehr auf unserer Seite, vor allem weil viele 
Studis das Ticket nur bedingt momentan einsetzen, bzw. im letzten Semester so gut wie gar nicht benutzt 
haben, weil das Pendeln zur Universität wegfiel.  

1.4 Mitteilungen Gäste 

   o Die Regelung, nach der nur noch eine gedruckte Abschlussarbeit abgegeben werden muss, ist 
ausgelaufen. Jetzt sollen es wieder 3 sein. Die Senatsstudis möchten das wieder ändern und fragt 
nach, wann das möglicherweise abgeändert wird in der BaMaO. 

   o Es gibt noch Senatskommissionen wo, es wenige Bewerbungen gibt. Bewerbungen sollen an 
senatsstudis@uni-potsdam.de bis zum 8.11. gehen. Alle Kommissionen findet ihr hier: 
https://www.uni-potsdam.de/de/senat/kommissionen-des-senats 

   o Cafeterien sollen bald wieder aufmachen (Wurde vom Präsidenten des StuWe bei der 
Einführungsveranstaltung gesagt). Das Studierendenwerk hat gerade noch Schwierigkeiten die 
Studierenden aus der Kurzarbeit zu holen. 

   o Menstruationsartikel soll es in den nächsten Tagen auf 20 Toiletten in der UP geben. Eine Liste der 

mailto:npfreiraum@lists.astaup.de
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Toiletten gibt es auf der Webseite des Chancengleichheitsteam unter Aktionen ( https://www.uni-
potsdam.de/de/gleichstellung/periodup ) 

   o Gemeinschaftsräume und Arbeitsplätze: Können nach Sicherheitsbeauftragten wieder 
aufgemacht werden mit Maßnahmen: Masken auf, Abstand, Arbeitsplatz desinfizieren nach Nutzung 

   o Neues aus der AG Ehrenamt: Im Dezember soll im Studienausschuss StudiumPlus darüber 
abgestimmt werden, ob ein Ehrenamtsmodul in den Studiumpluskatalog aufgenommen werden soll. 
Alle FSRs könnten in die Studienordnungen ihrer Fächer schauen, ob dort schon alle StudiumPlus 
Module aufgenommen sind. Ist dies nicht der Fall, kann man einen Satz einfügen, nachdem alle 
Module übernommen werden (geht nur für Nicht-LA Studiengänge). In dem Fall könnt ihr 
schnellstmöglich auf das Ehrenamtsmodul zurückgreifen, wenn dieses verabschiedet wurde. 

 
2. Wahl des Präsidiums 

Präsi: Ein Fachschaftenreferat würde die Lage zwar entspannen, sie werden aber heute nicht 
gewählt werden, da wir anschließend erst die letzte Lesung der Geschäftsordnung durchführen.  
 
Kandidaten: Katherina K., Florian H., Kimberly R., Philipp O. 
Alle Kandidaten wurden gewählt und haben die Wahl angenommen. Es wurde ein separates Wahlprotokoll 
geführt.  
 
Das neue Präsidium beginnt seine Arbeit offiziell mit der Sitzung im November.  
 

3.  Änderung der Geschäftsordnung 

Vorlage für die 213. Versammlung der Fachschaften am 28.10.2021 zur Beschlussfassung 
Tagesordnungspunkt: Änderung der VeFa-Geschäftsordnung (inkl. 2. Lesung) 
 
Antragstellung und Berichterstattung durch: Präsidium der Versammlung der Fachschaften 

Beschlusstext: Die Versammlung der Fachschaften beschließt die Änderung der Geschäftsordnung der 
Versammlung der Fachschaften gemäß der Anlage inkl. Von der VeFa angenommener Änderungsanträge. 

Begründung: erfolgt mündlich 

Haushaltsmäßige Auswirkungen: keine: Die Wahl von Fachschaftsreferent*innen ist optional. Auch im Fall 
einer Wahl ist eine Aufwandsentschädigung optional und bedarf eines weiteren Beschlusses. 

Rechtsgrundlage: Versammlung der Fachschaften (§17) vom 18.05.2021 

Abstimmungsverhältnis: (15/0/0) angenommen  

Anlage: Änderungsvorschlag 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Änderungsvorschlag 

In der Geschäftsordnung wird ein neuer Paragraph 17 “Referat für Fachschaften und Fachschaftsräte” 
eingeführt. Die Folgeparagraphen “Schlussbestimmungen” und “Inkrafttreten” werden numerisch angepasst. 
Die Ausformulierung des neuen Paragraphen 17 lautet wie folgt: 
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§17 Referat für Fachschaften & Fachschaftsräte 

 1. Die Versammlung der Fachschaften kann zur weiteren Interessenvertretung und Koordination von 
 Belangen der Fachschaftsräte bis zu vier gleichberechtigte und gegenseitig vertretungsberechtigte 
 Referatspersonen für Fachschaften und Fachschaftsräte wählen. 

 2. Wählbar sind alle Studierenden der Universität Potsdam, die ordentlich gewählte Mitglieder mind. 
 eines Fachschaftsrats sind oder waren. 

 3. Die Amtszeit beträgt ein Jahr. Unabhängig davon können Referatspersonen für Fachschaften und 
 Fachschaftsräte aus dem Amt scheiden:  
 o durch Exmatrikulation, 
 o durch Tod, 
 o durch Rücktritt, der dem Präsidium der Versammlung der Fachschaften schriftlich oder per E-Mail 
 anzuzeigen ist, 
 o durch Annahme der Wahl in den allgemeinen Studierendenausschuss, 
 o durch ein konstruktives Misstrauensvotum mit absoluter Mehrheit der Versammlung der 
 Fachschaften. 

 4. Referatspersonen für Fachschaften und Fachschaftsräte führen sie betreffende Beschlüsse der 
 Versammlung der Fachschaften aus und sind ihr gegenüber rechenschaftspflichtig. Zu diesem Zweck 
 reichen sie zu jeder Sitzung der Versammlung der Fachschaften einen Rechenschaftsbericht ein. 
 Referatspersonen für Fachschaften und Fachschaftsräte sind ferner zuständig für 

 o Unterstützung der Fachschaftsräte bei Veranstaltungen, Wahldurchführung, Beratung bei 
 Ordnungsbelangen, Konflikten mit Dozierenden falls erwünscht, 
 o Vernetzung der Fachschaftsräte im Allgemeinen oder in Gruppen, 
 o Entwicklung und Pflege des Internetauftritts der Versammlung der Fachschaften in Absprache mit 
 der Versammlung der Fachschaften, mindestens aber dem Präsidium, 
 o die Vertretung der Belange der Fachschaftsräte und der Versammlung der Fachschaften auf 
 Sitzungen weiterer Gremien, 
 o Unterstützung des Präsidiums der Versammlung der Fachschaften bei der Vor- und Nachbereitung 
 der Sitzungen falls erwünscht. Weitere Aufgaben können von der VeFa bestimmt bzw. beschlossen 
 werden. 

 5. Die Versammlung der Fachschaften kann eine Aufwandsentschädigung für Referatspersonen für 
 Fachschaften und Fachschaftsräte beschließen. Die Höhe der monatlichen Aufwandsentschädigung 
 pro Person darf 65% des Beitrages des höchstmöglichen BAföG-Satzes nicht überschreiten. Sollte eine 
 Finanzierung durch den Projektmittelfonds nicht möglich sein, muss diese beim 
 Studierendenparlament beantragt werden, das zu diesem Zweck einen eigenen Haushaltstitel 
 einrichten kann. 
 

4. Lehramtskino 

o Lehramtskino: 
https://docs.google.com/document/d/1QTAnbRarYiIhS7Zw_CU3OOoycTK0Tc5Q_ZYa7woiEfU/edit#heading
=h.5xst77k09bbp 

Gast: Das Zelb soll mal wieder Sachen machen, momentan existiert es ja nur, um Lehramtsstudis mehr in 
Kontakt zu bringen. Das Lehramtskino soll da eine Möglichkeit bieten: Ihr könnt euch das wie bei der Berlinale 
vorstellen, aber mit Filmen, die das Bildungssystem etwas kritischer beleuchten. Gerade die FSR Lehramt/FSR 
Inklusion/FSR Primar zusammen wären da gut, um das mit dem Zelb zu planen. Das betrifft aber auch alle 
Lehramtsstudis von Geo und Eng und Deutsch usw. Man könnte sich dafür den Audimax mieten und eine/n 
Mitarbeiter/in dafür einen Input geben lassen. Für die nächste Zelb am 17.11. wird das vielleicht etwas knapp, 

https://docs.google.com/document/d/1QTAnbRarYiIhS7Zw_CU3OOoycTK0Tc5Q_ZYa7woiEfU/edit#heading=h.5xst77k09bbp
https://docs.google.com/document/d/1QTAnbRarYiIhS7Zw_CU3OOoycTK0Tc5Q_ZYa7woiEfU/edit#heading=h.5xst77k09bbp
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aber das man die darauffolgende im Auge behält.  

Präsi: Partizipation durch die FSR ist gewünscht.   

o LehramtPlus: 
https://docs.google.com/document/d/1QhoVRYTeu9bh71yYCZz_1QzSRANiqvZGwsrw55kbZuY/edit#heading
=h.m2enqaotzu88 

Gast: Hier wird eine Struktur entwickelt, wie Lehramtsstudis Kurse machen können. Kurse für 
Gebärdensprache (Zusatzzertifikat) zum Beispiel. Gerade, wenn man noch was Sinnvolles machen will, und es 
über den eigenen Stundenplan hinausgehen soll.  

 
5. Sonstiges 
5.1 Nächster Termin 
Präsi: Wollen wir lieber wieder in Präsenz oder digital tagen?  
 
Meinungsbild: 6 – Präsenz, 5 - digital 
 
Ende: 21:03 Uhr 

https://docs.google.com/document/d/1QhoVRYTeu9bh71yYCZz_1QzSRANiqvZGwsrw55kbZuY/edit#heading=h.m2enqaotzu88
https://docs.google.com/document/d/1QhoVRYTeu9bh71yYCZz_1QzSRANiqvZGwsrw55kbZuY/edit#heading=h.m2enqaotzu88

